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zug völlig gcgcn Motten und läßt betreffs der Bequemlichkeit nichts zu

wünschen übiig.
1 Zentner der feinsten Waldwolle kostet 50 M., mittelfcine 30 M,

und grobe 13. 50 M. (Ebcrmaycr, Chemie d. Pflanzen.)

H^erfonaknachrichten.

Zum Forstvcrwaltcr der Gcme nve Brcm garten wurde Adolf
Rychncr von Aarau und zum Forstadjunkten des Kantons Zurick
Gottfried Rein a cher von Zürich gewählt.

HZ ii ch e r a n z e i g e n.

Joh. Wernz. Eine Auswahl von Kernobstsorten, über-
sichtlich zusammengestellt nach ihrem Werthe. Dürkheim
und Leipzig, Verlag v. G. Langs Buchhandlung 1881. 27 Seite»

Quart.
Nach einer eindringlichen Mahnung zur Begünstigung des Obstbaues er.

läutert der Verfasser die tabellarische Zusammenstellung der empfehlenswertsten

Obstsorten und zählt dann die Sorten Aepfel und Birnen aus, die er für
Deutschland empfehlenswert!) hält. Ans den tabellarischen Zusammenstellungen

sind zu ersehen: Die Verzeichniß-Nummern verschiedener Bezugsquellen, die Namen

der Sorten und Familien, die Form der Bäume, die Verwendbarkeit des Obstes

und dessen Reisezeit und der fur die einzelnen Sorten geeignete Standort. Die
Rubrik Bemerkungen enthält Angaben über die Form der Früchte und Bäume
und die Ansprüche der Letzteren an die Beschaffenheit von Boden und Lage.

Auch die schweizerischen Obstbauer finden in der kleinen Schrift viel Be-

lehrendes.

Ebor m a per, vr. E. Physiologische Chemie der Pflanzen.
Zugleich L hrbuch der organischen Chemie und Agrikulturchemie für
Forst- und Landwirthe, Agrikuiturchcmikcr und Botaniker re. Erster
Band. Die Bestandtheile der Pflanzen. Berlin. Jul. Springer 1882.
801 Seiten Oktav.

Der unseren in der forstlichen Literatur bewanderten Lesern vortheilhaft
bekannte Verfasser macht mit dein vorliegenden Buche den Anfang zu einer safte-

malischen Bearbeitung der Naturgesetze des Wald- und Ackerbaues um seinen

Lesern ein klares Bild über die naturgesetzlichen Beziehungen des Bodens und

Klimas zum Pflanzenleben zu geben. Der erschienene erste Band der physiolo-
zischen Chemie des Pflanzenkörpers bildet die Grundlage sür deren zweiten
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